
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Für mein Auslandssemester im fünften Physiksemster fiel meine Wahl auf Glasgow in Schottland. Das Leben in Glasgow ist im Vergleich zu Berlin ein eher kleinstädterisches Leben, alles ist angenehm per Fahrrad zu erreichen (falls man sich durch Wind und Regen kämpft) und alle wichtigen Sachen bis auf die Universität sind in einem kleinem Zentrum versammelt.  Trotzdem findet sich in Glasgow ein großes kulturelles Angebot, insbesondere sind alle Galerien/Museen kostenlos!
Schottland ist ein sehr ruhiges, grünes und schönes Land, welches zu Wanderungen und Wochenendtrips einlädt.
Vor der Abreise muss man sich vor allem um eine Wohnung kümmern, falls man nur für ein Semester bleibt. Viele Mietverträge haben eine Mindestlaufzeit von 6 Monaten, deswegen muss man eine WG finden um eine kürzere Mietzeit zu ermöglichen. Bleibt man für ein Jahr, bekommt man einen Platz in einer universitären Einrichtung in Campusnähe, muss sich dafür aber trotzdem zeitig bewerben!
Alles andere ergibt sich eigentlich vor Ort.
	Studiengang Semester: An der University of Glasgow gibt es einige sehr hilfreiche Einführungsveranstaltungen für Erasmusstudenten welche man auf keinen Fall verpassen sollte. Informationen dazu bekommt man vorab per Mail. Die Kurswahl wird auch vorab mithilfe des Learning Agreements geprüft und die Kurseinschreibung funktioniert bei Bewilligung automatisch. Will man nachträglich etwas ändern, kann man sich einfach bei dem entsprechenden Institutsleiter melden. Insgesamt kann man sagen, dass an der Glasgow University wirklich alles über das Onlineportal Moodle organisiert wird und man dort auf jeden Fall regelmäßig seine Kurse und Mails checken sollte!
Alle Kurse die für das kommende Semester angeboten werden, finden sich gut zugänglich online und beinhalten auch ausführliche Beschreibungen.
Ich war für das fünfte Fachsemester in Glasgow.
Bleibt man nur ein Semester so hat man kurz vor Weihnachten Sonderprüfungen nur für die Erasmusstudenten, welche in Physik alle 1,5 Std dauern.
	verzeichnen: Offensichtlich war das Studium in Glasgow auf Englisch. Ich nutzte weder davor noch währenddessen das Angebot diverser Sprachkurse, da ich mich in Englisch schon sehr wohl fühlte. Die Sprachkompetenz verbessert sich defintiv sehr stark, man sollte natürlich darauf achten, dass man nicht nur mit Erasmusstudenten aus Deutschland unterwegs ist.
	dar: Die University of Glasgow befindet sich größtenteils in wunderschönen alten Gemäuern und direkt neben Glasgows schönstem Park, allein deswegen ist sie schon weiterzuempfehlen.  Wer Physik studiert und interessiert ist an Energie- und Umweltthemen, dem lege ich den Kurs "Energy and Environment" stark ans Herz. Dieser Kurs vermittelt mit wenig Physik aber vielen Interessanten Fakten einen sehr guten Überblick über einige Problemstellungen der Energieerzeugung, sowie deren Auswirkungen auf die Umwelt.
	Leistungsverhältnis: Das Essen der Mensa ist verglichen zu Berlin recht teuer, ein Essen kostet durchschnittlich 5-6 Euro. Die Auswahl ist auch nicht sehr groß. Dafür gibt es in der Cafeteria klasse Sachen und gute Müslis.
	Sie zu: Ich nutzte die öffentlichen Verkehrsmittel kaum, da sie sehr teuer sind und nachts nicht lange verkehrten. In Glasgow ist aber alles per Fahrrad zu erreichen und der Kauf eines solchen zahlt sich aus! (Ich kaufte eins für 10 Pfund über Craigslist).
	vor Ort: Ich fand eine Wohnung über eine Freundin aus London welche auch nach Glasgow zog. Will man in unmittelbarer Nähe zum Campus oder im Zentrum wohnen, so sind die Mieten sehr hoch (400-600 Euro). Südlich des River Clyde ist es deutlich günstiger.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: In Glasgow gibt es unzählige Bars und Restaurants, es ist auf jeden Fall für jeden Geschmack was dabei (sogar eine Bar mit veganen Burgern, auch wenn es nicht einfach ist, so etwas zu finden). Ich war vor allem in der lokalen Boulderhalle unterwegs, aber es gibt auch eine umgebaute Kirche zum Klettern mit Seil. 
Ansonsten kann ich nur jedem empfehlen, möglichst viel von den Highlands zu erkunden und viele Lochs zu besuchen.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: 750 Pfund
	Group1: Auswahl1


